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biçadjt reerben fotlen; ©rmeiterung bet ©eleifeattlagen
uitb ©rfielluttg einet zentralen Sßetcpett» uttb ©ignal»
ftettraerfSanlage; ©tnfüprung bet ®ra£)tfei(baf)tt Speitted*
PBaljenpaufen in bie Station Ptpeined uttb Sau einet

Sarallelftraße, Ser Umbau rottb bie ©umme non gr.
720,000.— erforbetn, etn Setrag, mit bent fi<f) etroaS

machen läßt. SaS pübfcpe Öxtjeirtftäbtcbjen pat lange
matten muffen, bis man fi<| feinet bat annehmen tonnen,
eS ift ihm p gönnen, roenn nun boctj etmaS tecbjt

©cpôneS unb ^3raftifcf)eâ pftanbe fommt. A.
©tpnlpauSliau Kentpratett bei ActpperSiutl. (Sine tapfere

Seiftung übernimmt bie tieine, fpärltcp botierte ©cputge*
meinbe Ketoprofen mit bem 33ait eine! neuen ©cpulpaufeS.
gpre ©tpulgenoffett haben legten ©onntag, nacpbetn bet
Sau früher fcpon befcptoffen motben ift, bie Sattfom*
miffiott befteÜt, mit bet Sßeifung, an £>anb bet oor»

liegenben ißläne unb Koftenberecpnungen baS Nötige
ungefäumt oorpbereiten.

Sitte Sumtelgctlletie am ^itatuö. Sie ißilatuSbapn
hat fürjlicp rcieber eine nette Attraftion befdE)toffen.

SBeftlicp oom fpotel Kulm ift feit einigen Sagen mit ben

etften ©prengarbeiten begonnen motben, pr ©rftellung
einet fid) im $albfreis um ben gelSfopf Oberhaupt
perumjiepenben 250 SJietet langen AuSficptS»Sunttel=
©allerie. Set AttSblid, fenfrecpt übet höh?" Abgrunb,
foil großartig metben.

Hu$stellMit9$weseti.
internationale Auöftelluttfl tttoberner ScteucptHitgS*

ttttb ^cijapparate in ©t. S«t"£burg. Auf Seranftaltung
ber faiferlidpruffifcpen tecpnifcpen ©efellfcpaft finbet itt
ben Säumen biefer @efellfcf)aft (@t. Petersburg, ißan*
teleimortêfaja, 2) eine internationale AuSfteltung mobetnet
SeteucptungS* uttb $eippparate ftatt, bie am 14. Se*
jêmbèt làûfènben gapr'eS eröffnet metben foH, unb beten'
Sauet ooriäufig auf jroei PJIonate feftgefept ift. Sie
Anmelbuttgen für bie Seteiligitng ftnb fpäteftenS 14.

Oftober bem AuSftellungSfomitee (f. bie obige Abreffe)
einpreicpen. Saut eingebogener ©rfunbigungen panbélt
eö fid) um ein Unternehmen auf foliber ©runblage.

SaS Programm umfaßt folgenbe ©ettionen, ©ruppen
unb Klaffen:

I. ©eftion : S e 1 e u cp t u n g. ©ruppe 1 : ©tüp=
lichtlampen für Petrol ober ©pirituS mit Srud;
©ruppe 2: Siefelben, ohne Srud; ©ruppe 3: Socpt*
lampen ; ©ruppe 4: Sampen für gemöpnl. ©aS; ©ruppe 5 :

Ajetplenlampen ; ©rupp 6 : ©afolin» unb anbete Sampen,
©ruppe 7 : ©teftrifdpe Sogentampen für ©leid)' unb
SCBedEjfelftrom ; ©ruppe 8: ©leftrifcpe ©tühlampen;
©ruppe 9: ©leftrifcpe Sampen mit glüpenbem Sampf;
©ruppe 10: An^ünboorricptuitgen ; ©ruppe 11: ©trümpfe,
©lüpförper :c., Kohlen für Sogenlampen tc. ; ©ruppe 12 :

Anroenbung non Mitteln pr fünftlicpen Serftärfung unb
gerftreuung beS Sid)tS.

II. ©eftion : .g> e i j u n g. ©ruppe 1 : ^eijapparate für
Setrol, ©pirituS unb Senjitt; ©ruppe 2: ©aSpeijappa»
rate; ©ruppe 3: ©leftrifcpe $eippparate ; ©ruppe 4:
Sötapparate.

III.©eftion:©icperpeitSoorrichtungen. ©ruppe 1:
©icperpeitSoorticptungen gegen geuer unb bie Unfälle,
toelcpe burcp Seleucptung ober £>eipng mit petrol, ©aS
ober ©leftrijität oerurfacpt merben; ©ruppe 2: Sorricp*
tungen für bie Aufbemaprung leicpt entgünblic£)er ©toffe ;

©ruppe 3 ; SeicEjtfcfjmeïgbare Segierungen.
Sie ©ruppen 1—9 ber L ©eftion, fomie biejenigen

ber 11. unb III. ©eftion umfaffen bie folgenben Klaffen :
1. Anroenbung für prioate groede : SBopnräume, Kücpen,
Söagen, Automobile, k. 2. Oeffentlicpe ©ebäube:
Speater, Klub* unb SerfammlungStofale k. ; 3 ©cpul*

gebäube: Klaffenjimnter, Aubitorien, geicpttungSfäle tc. ;

4. Oeffentlicpe Seleucptung : ©trafen, Sorftäbte, Sram
unb Omnibuë, ißromenaben unb ©ärten, OuaiS «. ;

5. ©ifenbahnen: Stationen, ißerronS, Sffiagen, £ofonto»

tioen: SunnetS :c. ; 6. SOtarine: -öäfen, Seuchttürme,
©chiffe, ©ignalmefen tc. 7. 9lrmee : Seleucptung in gelb
unb geftungen, Kafernen :c.. 8. ©enie: Slrbeiten auf
offenem gelb, in ©prettggrnben, Sutoerfammern jc. ; 9.

Sergbau : ©rauben 2c. ; 10. gabrifen unb SBert'ftätten :

SlÜgemeine unb partielle, transportable Seleuchtung jc.;
11. SeleuchtnngSeffefte auf ben ©trafen, in Sheatern,
Srioatmohnungen :c. ; 12. Sörfer: ©peiner unb ©taU
lungen, Slrbeiterroohnungen, Sanbhäufer :c. ; 13. geuer=
mehrmefen: Sidjtfignate, Seleuchtung am Ort unb mäh»

renb ber gahrt 2C. ; 14. 2lnroenonng für roiffenfc^aftlid)e
ßroede: Élebijin, Sed)nif, Saboratorien k. ; 15. ißh<Ao»

grctphie: Konftante Sichtquellen, Slitjfeuer :c. ; 16. Kit»
i|en; 17. Kunft; 18. ©ignalmefen.

IV. ©eftion: SUlef?apparate: ©ruppe 1: ©aStneffer;
©ruppe 2 : ©leftrijttälS^ähler ; ©ruppe 3 : P)ütometrifd)e
unb aftinometrifd)e Apparate.

üer$d)ieaene$.
f Karl ©tüntpfli, Sater, 3ii«mcrmeifter in Sent,

gn Sern, mo er itt ben legten gapren gurüd gebogen

auf feiner Sefi^ung im SBeijäenbüht lebte, ftarb im Hilter
non 65 galjten Karl ©tämpfli, Sater, gemef. gimmer»
meifter. Sont einfachen gimmermann hat er fid) buref)
rafilofeS ©Raffen emporgearbeitet unb fein anfängtidj
befcheibeneS ©efepäft p großer Slütpe unb Slnfepen
gebracht. 2llS tüdjtiger SerufSmann unb oorpglicper
fßraftifer mar ©tämpfli in roeitem Kreife gefcpätjt unb
geacptet. @r hmtedäht feinen ^Ungehörigen eine große
Sude. Seroahren mir bem lieben Serftorbenen ein gutes
2lnbenfen

©ittc SteifterUerfammlnug ber Sattgelucrbe itt Siel
befchlofj bie ©rünbung einer „gelben Arbeiterpartei",
©ireifenbe ©djreiner bemonftrierten oor bem Serfamnt=
lungSlofal.

AOgebrauut ift in ber Stacht oom 24. auf ben 25.
September bie ©epreinerei Ulrich £>eer itt 9Jiär=
fteiten. Alle Sorräte unb 9J?afd)inett finb jerftört.

AuStüiidjfe ber tttoberuen Arbeiterbewegung. Unter
biefent Sitet fepreibt ber ftabijüreperifthe ©eroerbe=
oerein in ber güreper greffe folgenbeS: Sie Streife
ber Sacpbeder» unb ©penglergefellen, bie p ben ant
längften mäprenben pplett, bie güriep je erlebt pat,
jeigen immer mepr bie ©ntroidlungSfäpigfeit ber Streif*
taftif. Sie arbeitsteiligen Arbeiter unb Steifter finb
tagtäglich ben infamften gnfulten uttb tätlichen Angriffen
auSgefept. ©anje Sölten umftepen Sauten unb beläftigen
bie Arbeitenben unaufhörlich. @S gepört pttt mobernen
SolfSrecpt. Sagegen geigt fiep, toaS noch feptoertoiegen*
ber ift, baß an Sauten, mie j. S. im KreiS IV, oor
einigen Sagen ©erüfte über Ptacpt iprer ©icperuttgett
beraubt toerben, bamit bie apnungSloS am SJIorgett an»
tretenben Arbeiter uttb Sieifter in bie Siefe ftürjen!
gn ©rinnerung ftept mopl noep ber traurige Sob beS

einjigen ©opneS eines piefigett ©lafertneifterS, ber bei
bem ©taferfireif feinergeit auf biefe Art erfolgte. An
SobeSbropnngen feplt eS ebenfalls niept; KteibnngSftüde
merben oon PJiattn p PJiantt gemecpfelt, unt bie Sätet'*
fdpaft, oft ganj frembe ^lerfoneti, bei ben oerf^iebenen
Sergepett unb Serbrecpen p oerfcpleiertt. Sie eyafte
SemeiSfüprung mirb baburcp fepr erfepmert.

Arn 22. September mürben einem beS SöegeS giepen*
ben Sadjbederpanblanger im ©elttau, mäprenb ipn jtoei
©treifbrüber tätlich angriffen unb pitipielten, oott
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bxacht werden sollen; Erweiterung der Geleiseanlagen
und Erstellung einer zentralen Weichen- und Signal-
stellwerksanlage; Einführung der Drahtseilbahn Rheineck-

Walzenhausen in die Station Rheineck und Bau einer

Parallelstraße. Der Umbau wird die Summe von Fr.
720,000.— erfordern, ein Betrag, mit dem sich etwas

machen läßt. Das hübsche Rheinstädtchen hat lange
warten müssen, bis inan sich seiner hat annehmen können,
es ist ihm zu gönnen, wenn nun doch etwas recht

Schönes und Praktisches zustande kommt. 4.
Schnlhausban Kempraten bei Napperswil. Eine tapfere

Leistung übernimmt die kleine, spärlich dotierte Schlüge-
meinde Kempraten mit dem Bau eines neuen Schulhauses.

Ihre Schulgenossen haben letzten Sonntag, nachdem der
Bau früher schon beschlossen worden ist, die Baukom-

mission bestellt, mit der Weisung, an Hand der vor-
liegenden Pläne und Kostenberechnungen das Nötige
ungesäumt vorzubereiten.

Eine Tunnelgallerie am Pilatus. Die Pilatusbahn
hat kürzlich wieder eine neue Attraktion beschlossen.

Westlich vom Hotel Kulm ist seit einigen Tagen mit den

ersten Sprengarbeiten begonnen worden, zur Erstellung
einer sich im Halbkreis um den Felskopf Oberhaupt
herumziehenden 250 Meter langen Aussichts-Tunnel-
Gallerie. Der Ausblick, senkrecht über hohen Abgrund,
soll großartig werden.

Internationale Ausstellung moderner Belenchtnngs-
und Heizapparate in St. Petersburg. Auf Veranstaltung
der kaiserlich-russischen technischen Gesellschaft findet in
den Räumen dieser Gesellschaft (St. Petersburg, Pan-
teleimonskaja, 2) eine internationale Ausstellung moderner
Beleuchtungs- und Heizapparate statt, die am 14. De-
zembèr laufenden Jahres eröffnet werden soll, und deren
Daller vorläufig auf zwei Monate festgesetzt ist. Die
Anmeldungen für die Beteiligung sind spätestens 14.

Oktober dem Ausstellungskomitee (s. die obige Adresse)

einzureichen. Laut eingezogener Erkundigungen handelt
es sich um ein Unternehmen auf solider Grundlage.

Das Programm umfaßt folgende Sektionen, Gruppen
und Klassen:

I. Sektion: Beleuchtung. Gruppe 1: Glüh-
lichtlampen für Petrol oder Spiritus mit Druck;
Gruppe 2: Dieselben, ohne Druck; Gruppe 3: Docht-
lampen; Gruppe 4: Lampen für gewöhnt. Gas; Gruppe 5 :

Azetylenlampen; Grupp 6 : Gasolin- und andere Lampen,
Gruppe 7 : Elektrische Bogenlampen für Gleich- und
Wechselstrom; Gruppe 8: Elektrische Glühlampen;
Gruppe 9: Elektrische Lampen mit glühendem Dampf;
Gruppe 10: Anzündvorrichtungen; Gruppe 11: Strümpfe,
Glühkörper zc., Kohlen für Bogenlampen zc. ; Gruppe 12 :

Anwendung von Mitteln zur künstlichen Verstärkung und
Zerstreuung des Lichts.

II. Sektion: Heizung. Gruppe 1 : Heizapparate für
Petrol, Spiritus und Benzin; Gruppe 2: Gasheizappa-
rate; Gruppe 3: Elektrische Heizapparate; Gruppe 4:
Lötapparate.

III.Sektion:Sicherheitsvorrichtungen. Gruppe 1:
Sicherheitsvorrichtungen gegen Feuer und die Unfälle,
welche durch Beleuchtung oder Heizung mit Petrol, Gas
oder Elektrizität verursacht werden; Gruppe 2: Vorrich-
tungen für die Aufbewahrung leicht entzündlicher Stoffe;
Gruppe 3; Leichtschmelzbare Legierungen.

Die Gruppen 1—9 der I Sektion, sowie diejenigen
der II. und III. Sektion umfassen die folgenden Klassen:
1. Anwendung für private Zwecke: Wohnräume, Küchen,
Wagen, Automobile, zc., 2. Oeffentliche Gebäude:
Theater, Klub- und Versammlungslokale zc. ; 3 Schul-

gebäude: Klassenzimmer, Auditorien, Zeichnungssäle zc. ;

4. Oeffentliche Beleuchtung: Straßen, Vorstädte, Tram
und Omnibus, Promenaden und Gärten, Quais zc. ;

5. Eisenbahnen: Stationen, Perrons, Wagen, Lokomo-

tiven: Tunnels zc.; 6. Marine: Häfen, Leuchttürme,
Schiffe, Signalwesen zc. 7. Armee: Beleuchtung in Feld
und Festungen, Kasernen zc.. 8. Genie: Arbeiten auf
offenem Feld, in Sprenggruben, Pulverkammern?c. ; 9.

Bergbau: Erzgruben zc. ; 10. Fabriken und Werkstätten:
Allgemeine und partielle, transportable Beleuchtung zc.;
11. Beleuchtungseffekte auf den Straßen, in Theatern,
Privatwohnungenzc. ; 12. Dörfer: Speicher und Stal-
lungen, Arbeiterwohnungen, Landhäuser zc. ; 13. Feuer-
wehrwesen: Lichtsignale, Beleuchtung am Ort und wäh-
rend der Fahrt zc. ; 14. Anwendung für wissenschaftliche
Zwecke: Medizin, Technik, Laboratorien zc. ; 15. Photo-
graphie: Konstante Lichtquellen, Blitzfeuer zc.; 16. Kir-
chen; 17. Kunst; 18. Signalwesen.

IV. Sektion: Meßapparate: Gruppe 1: Gasmesser;
Gruppe 2 : Elektrizckätszähler; Gruppe 3 : Photometrische
und aktinometrische Apparate.

vmKleàî.
s Karl Stiimpfli, Bater, Zimmermeister in Bern.

In Bern, wo er in den letzten Jahren zurück gezogen
auf seiner Besitzung im Weißenbühl lebte, starb im Alter
von 65 Jahren Karl Stämpfli, Vater, gewes. Zimmer-
meister. Vom einfachen Zimmermann hat er sich durch
rastloses Schaffen emporgearbeitet und sein anfänglich
bescheidenes Geschäft zu großer Blüthe und Ansehen
gebracht. Als tüchtiger Berufsmann und vorzüglicher
Praktiker war Stämpfli in weitem Kreise geschätzt und
geachtet. Er hinterläßt seinen Angehörigen eine große
Lücke. Bewahren wir dem lieben Verstorbenen ein gutes
Andenken!

Eine Meisterversammlmig der Bangewerbe in Viel
beschloß die Gründung einer „gelben Arbeiterpartei".
Streikende Schreiner demonstrierten vor dem Versamm-
lungslokal.

Abgebraunt ist in der Nacht vom 24. auf den 25.
September die Schreinerei Ulrich Heer in Mär-
stetten. Alle Vorräte und Maschinen sind zerstört.

Auswüchse der modernen Arbeiterbewegung. Unter
diesem Titel schreibt der stadtzürcherische Gewerbe-
verein in der Zürcher Presse folgendes: Die Streike
der Dachdecker- und Spenglergesellen, die zu den am
längsten währenden zählen, die Zürich je erlebt hat,
zeigen immer mehr die Entwicklungsfähigkeit der Streik-
taktik. Die arbeitswilligen Arbeiter und Meister sind
tagtäglich den infamsten Insulten und tätlichen Angriffen
ausgesetzt. Ganze Rotten umstehen Bauten und belästigen
die Arbeitenden unaufhörlich. Es gehört zum modernen
Volksrecht. Dagegen zeigt sich, was noch schwerwiegen-
der ist, daß an Bauten, wie z. B. im Kreis IV, vor
einigen Tagen Gerüste über Nacht ihrer Sicherungen
beraubt werden, damit die ahnungslos am Morgen an-
tretenden Arbeiter und Meister in die Tiefe stürzen!

In Erinnerung steht wohl noch der traurige Tod des

einzigen Sohnes eines hiesigen Glasermeisters, der bei
dem Glaserstreik seinerzeit auf diese Art erfolgte. An
Todesdrohungen fehlt es ebenfalls nicht; Kleidungsstücke
werden von Mann zu Mann gewechselt, um die Täter-
schaft, oft ganz fremde Personen, bei den verschiedenen
Vergehen und Verbrechen zu verschleiern. Die exakte

Beweisführung wird dadurch sehr erschwert.
Am 22. September wurden einem des Weges ziehen-

den Dachdeckerhandlanger im Selnau, während ihn zwei
Streikbrüder tätlich angriffen und hinhielten, von
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